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Liebe Leserin, lieber Leser

In meiner Hitparade der ödesten Neubau-
gebiete steht Bülach Süd ganz oben. Nach der
Jahrtausendwende ist das Städtchen dort
massiv gewachsen. Auf der grünen Wiese zwi-
sehen bisherigem Siedlungsrand und einer
amerikanisch anmutenden Einkaufsmeile hat
man eine gesichtslose Überbauung nach der
andern aus dem Boden gestampft. «Heimat»
sieht anders aus.

Jetzt steht der nächste Wachstumsschub
bevor. Und alles wird besser. Die Stadt will
nämlich dafür sorgen, dass auf dem ehemali-

gen Industriegebiet Bülach Nord ein lebendi-

ges Quartier heranwächst, in dem sich unter-
schiedlichste Menschen wohlfühlen. Deshalb
hat sie minutiös geplant und zwei wichtige
Massnahmen getroffen. So stellt ein Architek-
turwettbewerb sicher, dass das neu Gebaute

aus einem Guss ist. Und zum Zug kommen
gemeinnützige Bauträger, die hinter den Zie-
len der Behörden stehen.

Erfreulich ist das auch für den gemeinnüt-
zigen Wohnungsbau als Ganzen. Denn es

braucht solche Grossprojekte, um den Verlust
an Marktanteil zu stoppen. Dieser ist zu ei-

nem guten Teil hausgemacht. Noch vor zehn
Jahren rümpften viele Genossenschaften die

Nase, wollte man ihnen eine Parzelle zwi-
sehen Bahngeleisen und Schnellstrassen
schmackhaft machen. Inzwischen entstehen

gerade an solchen Lagen herausragende
Wohnexperimente, wie die jüngst fertig-
gewordene Siedlung Zwicky Süd beweist,
die wir in diesem Heft vorstellen.

Doch zurück nach Bülach Nord. Dort soll-
te der Architekturwettbewerb, zu dem auch
internationale Prominenz geladen war, nicht
weniger als das Stadtquartier der Zukunft
hervorbringen. Wohnen zeigt deshalb für ein-
mal nicht nur das Siegerprojekt. Gewonnen
hat übrigens nicht der spektakulärste Ent-
wurf, der mit bunten Hochhäusern an die in-
dustrielle Vergangenheit der Bülacher Glas-

hütte anknüpft. Vielmehr wird ein solides

Projekt in die Tat umgesetzt, das kostenmäs-

sig weniger Unwägbarkeiten bringt. Die rieh-
tige Entscheidung? Urteilen Sie selbst.

Richard Liechti, Chefredaktor
wohnen@wbg-schweiz.ch

Titelbild:
Mit der Siedlung Zwicky
Süd in Dübendorf setzt die
Wohnpionierin Kraftwerkl
ein weiteres Ausnahme-
projekt um.
Bild: Andrea Helbling, Arazebra,
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